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spannungsreiche Kla-
viersonate in h-Moll
von Franz Liszt.

Elisabeth Brauß
saß am Flügel bei der
Sonate in F-Dur op. 99
von Johannes Brahms
für Violoncello und
Klavier. Das Cello
spielte Victoria Con-
stien mit einem siche-
ren, schönen Ton.
Brauß interpretierte
als letzten Programm-
punkt Präludium und
Fuge in D-Dur von Fe-
lix Mendelssohn Bar-
tholdy, die sie aus-
wendig spielte. Das
Publikum in der Aula
des Corvinianums
spendete den jungen
Künstlern lang anhal-
tenden Beifall. An-
schließend wurde auf

den alten, neuen Flügel ange-
stoßen, der im Laufe des Kon-
zertes nicht nachgestimmt
werden musste.

Thomas Constien hatte in
seiner Begrüßung darauf hin-
gewiesen, dass es bis zu einem
halben Jahr dauern könne, be-
vor sich ein Flügel nach einer
so durchgreifenden Restaurie-
rung „gesetzt“ hat.

sar Franck mit Hung Do am
Flügel.

Eine Besucherin meinte
nach dem gelungenen Kon-
zert bewundernd: „Wo soll
das noch hinführen, wenn die-
se jungen Leute jetzt schon so
gut sind?“ Hung Do war nicht
nur ein aufmerksamer musi-
kalischer Partner. Er meisterte
auch die anspruchsvolle und

Goethes „Erlkönig“ erzeugte
Gänsehaut und rührte fast zu
Tränen. Hasselhorn hatte sei-
ne Klavierbegleiterin Takako
Miyazaki mitgebracht, die mit
Präzision und Emotion die Lie-
der mitgestaltete.

Leonie Pahlke spielte mit si-
cherer Intonation den dritten
Satz aus der Sonate in A-Dur
für Violine und Klavier von Cé-
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NORTHEIM.Hervorragend be-
setzt war das Konzert zur Ein-
weihung des restaurierten
Konzertflügels der Musikali-
schen Jugendförderung Nort-
heim (MJF). Es spielten Preis-
träger aus „Jugend musiziert“,
die größtenteils aus der MJF
hervorgegangen sind und
schon Musik studieren oder
noch den Musikzweig des
Gymnasiums Corvinianum
(Corvi) besuchen.

Theresa Constien spielte,
begleitet vom Pianisten Hung
Do aus Göttingen, einen an-
spruchsvollen Satz aus einem
Hoffmeister-Konzert für Viola
und Orchester. Einschmei-
chelnde Melodien erklangen
in einer Romanze von Robert
Schumann, von Friedrich Pol-
zin auf der Oboe und Hung Do
am Flügel makellos darge-
bracht.

Zu Tränen gerührt
Bariton Samuel Hasselhorn

bewies mit drei Schubert-Lie-
dern nicht nur seine gesangli-
chen Qualitäten, sondern
auch große lyrische und dra-
matische Ausdruckskraft. Sei-
ne reife Interpretation von

Dramatischer Ausdruck
Preisträger aus „Jugend Musiziert“ spielten zur Einweihung des restaurierten Flügels

Gruppenbild mit Steinway: Von links Takako Miyazaki und Elisabeth Brauß
(vorne sitzend), Thomas Besser von der Bürgerstiftung undHans Harer vom
Konzertring (rechts stehend), in der zweitenReihe Theresa Constien, Leonie
Pahlke, Victoria Constien undHungDo sowie hinten Friedrich Polzin, Samu-
el Hasselhorn und Thomas Constien. Foto: Eriksen

nen der Klasse 5.6 und 5.7 so-
wie den Novadrums.

Start mit Adventsmarkt
Start des Nachmittags ist

bereits um 15.30 Uhr mit ei-
nem Adventsmarkt, bei dem
selbst gebastelte Geschenke
der Schüler verkauft werden
und für die Besucher die Mög-
lichkeit besteht, Kaffee zu
trinken und Kuchen zu essen.

Die Fünftklässler sind von
dem 45-minütigen Weih-
nachtsstück mit viel Musik

NÖRTEN-HARDENBERG.
Planvolles Chaos in der Aula
der KGS-Außenstelle in Nör-
ten-Hardenberg: Schülerinnen
und Schülern der Klasse 5.8
proben derzeit unter der An-
leitung von Margret Lange,
Eva Chmura und Autorin Hei-
di Schinke das Theaterstück
„Das schönste Weihnachts-
lied“. Es wird am Mittwoch,
11. Dezember, um 16.30 Uhr
in der Aula der Schule an der
Bünte Premiere haben. Beglei-
tet wird es von den Tänzerin-

Sterne oderWeihnachtsshow?
Schüler der KGS-Außenstelle Nörten zeigen morgen „Das schönste Weihnachtslied“

sichtlich angetan. In ihm geht
es darum, dass Opa Niklas sei-
ner Enkelin nicht beim Ster-
nebasteln helfen möchte, weil
er die Fernsehsendung mit
dem schönsten Weihnachts-
lied nicht verpassen will. Er
hat schließlich mit abge-
stimmt. Doch wegen der wid-
rigen Wetterverhältnisse gibt
es einige Pannen mit dem
Fernseher. „Ob Opa Niklas vor
lauter Genervtsein den Fernse-
her abschaltet?“, fragt Heidi
Schinke.

Die pensionierte Lehrerin
der Schule hat das Stück ver-
fasst, Margret Lange die Musik
komponiert. „Die Schülerin-
nen und Schüler sind sehr mu-
sikalisch“, loben die Lehrkräf-
te. Und mit Begeisterung da-
bei: Schon bevor Margret Lan-
ge den ersten Einsatz anzeigt,
wiegen sie sich schon im Takt
der Musik und dann legen sie
stimmgewaltig los.

Die Veranstaltung ist öf-
fentlich, jeder ist eingeladen.
(zhp)

Probe: Die Schülerinnen und Schüler der KGS-Außenstelle Nörten-Hardenberg legten sich noch einmal mächtig ins Zeug, bevor das
Theaterstück „Das schönsteWeihnachtslied“ morgen in der Aula aufgeführt wird. Foto: Niesen

Monika Schäpers (Hardegsen,
766). Auch bei den Seniorin-
nen kam die Gewinnerin aus

FREDELSOH. Bei der Jahresab-
schlussfeier der Damen des
Solling-Schützenbund SSB im
Schützenhaus Fredelsloh wur-
den die Siegerinnen der Da-
menrunde proklamiert.

In der Freihanddisziplin mit
dem Luftgewehr siegte Heike
Neufeld (Hardegsen) mit 717
Ringen vor ihrer Vereinska-
meradin Marion Wolf (711)
und Margot Rolf (702).

Bei den Schützinnen in der
LG-Auflage-Disziplin hatte
Christina Jessen (Sohlingen)
mit 794 Ringen die Nase vorn.
Auf den weiteren Plätzen folg-
ten Dagmar Peeß (Adelebsen,
786) und Elke Weber (Scho-
ningen, 785), Bianca Buhre
(Adelebsen, 785), Ann-Christin
Wolter (Schoningen, 780) und

Heike Neufeld war siegreich
Ehrung bei Jahresabschlussfeier der Damen des Solling-Schützenbundes

Sohlingen: Mit 797 Ringen
verwies Gisela Hellmann Edel-
traut Henne (Fredelsloh, 786)

und Margot Rolf (Bodenfelde,
782) auf die nächsten Plätze.
Ihnen folgten Annelie Schlö-
der (Adelebsen, 777), Angelika
Gerl (Fredelsloh, 776) und Bri-
gitta Ebeling (Sohlingen, 767).

Für Heiterkeit sorgten die
beiden elfjährigen Vincent
Czarnowski und Lennert
Hengst sowie Ulrike Hengst
und ihr Bruder Jan Walter
Henne mit zwei Büttenreden.
Heini Hengst aus Delliehausen
unterhielt auf seiner Ziehhar-
monika.

Verantwortlich für die Feier
waren Fredelslohs Damenlei-
terin Irmtraud Hardies und
der erste Vorsitzende Walter
Henne. Damenleiterin Margot
Rolf gab einen ausführlichen
Jahresrückblick. (zäl)

Erfolgreiche Schützinnen: Dagmar Peeß, Edeltraut Henne, Marion
Wolf, Gisela Hellemann, Heike Neufeld, Christina Jessen und Elke
Weber (von links). Foto: nh

BAD GANDERSHEIM/KREI-
ENSEN. Die Bürgerinitiativen
(BI) gegen den Bau der 380 kV-
Höchstspannungsleitung von
Wahle nach Mecklar begrü-
ßen in einer gemeinsamen
Presseerklärung die Aussagen
zum Netzausbau im Koaliti-
onsvertrag. „Der SPD ist es ge-
lungen, Pilotstrecken zur Erd-
verkabelung in HGÜ-Technik
im Koalitionsvertrag zu veran-
kern“, heißt es in dem Schrei-
ben.

Es bestehe nun die Chance,
dass das Energieleitungsaus-
baugesetz geändert werde, so
die Mitteilung. Die Mitglieder
der Bürgerinitiativen hoffen,
dass die Strecke von Wahle
nach Mecklar als Pilotstrecke
ausgewählt und mit einem
Erdkabel ausgestattet wird.

Die Bürgerinitiativen for-
dern die Landesregierungen
von Niedersachsen und Hes-
sen auf, eine Machbarkeitsstu-
die nach den Vorgaben den
Koalitionsvertrags in Auftrag
zu geben. Zudem sollen sie
über deren Umsetzung mit
der neuen Bundesregierung
verhandeln.

Pläne überarbeiten
Die ursprünglichen Pläne

für die Trasse Wahle-Mecklar
seien über zehn Jahre alt, so
die Bürgerinitiativen. Sie
müssten dringend überprüft
und überarbeitet werden, weil
es in der Zwischenzeit viel
technischen Fortschritt gege-
ben hätte. Die gemeinsame
Presseerklärung wird unter
anderem von den BIs Bad Gan-
dersheim/Kreiensen, Kalefeld
und Südkreis getragen. (fst)

Initiativen
loben Pläne zu
Netzausbau

EINBECK. Eine Ausstellung
mit dem Titel „Weihnachts-
welten“ ist derzeit in den Räu-
men der Baptistengemeinde
an der Baustraße 17 in Ein-
beck zu sehen. Sie wurde von
der Gemeinde in Zusammen-
arbeit mit dem Hospizdienst
Leine-Solling gestaltet und
zeigt zahlreiche lebensgroße
Figuren und Darstellungen,
die auf Ursprung und Sinn des
Weihnachtsfestes hinweisen.

Interessierte Einzelbesu-
cher können die Ausstellung
mittwochs und samstags von
11 bis 18 Uhr besuchen. An
den anderen Tagen nutzen un-
ter anderem Gruppen des Hos-
pizdienstes die Schau, um sich
mit dem Thema Trauer und
Weihnachten auseinanderzu-
setzen.

In der Schau kommen nicht
nur klassische Krippenszenen
vor, „sondern auch ein beson-
derer Zugang zu den Engeln,
Frauengeschichten aus dem
Stammbaum von Jesus, oder
die „Himmelsleiter“ aus dem
Traum des biblischen Patriar-
chen Jakob“, heißt es in einer
Pressemitteilung.

Rahmenprogramm
Ein Gesprächsabend für

Frauen findet am Donnerstag,
12. Dezember, ab 20 Uhr in
der Ausstellung statt – für
Männer gibt es das gleiche An-
gebot am Freitag, 13. Dezem-
ber. Albrecht Gralle aus Nort-
heim liest am Samstag, 14. De-
zember, ab 15 Uhr unter dem
Motto „Josef steigt aus“ eigene
Geschichten über Weihnach-
ten. Der Eintritt zu allen Ver-
anstaltungen ist frei. (fst)

Weihnachten:
Schau zu Sinn
und Geschichte

KALEFELD. Der Vorverkauf
für den Lumpenball mit Peter
Wackel am 21. Februar 2014
hat jetzt in Kalefeld begonnen.
Wie die Interessensgemein-
schaft Kalefelder Karneval
mitteilt, kosten die Karten
15 Euro und können bei Ge-
tränkepartner Laue oder dem
Schreibwarengeschäft Kam-
pen an der Auetalstraße in Ka-
lefeld erworben werden. (fst)

Lumpenballmit
PeterWackel:
Vorverkauf läuft

NORTHEIM. Wie in jedem
Jahr lädt die Apostelkirche für
den dritten Adventssamstag
zum Weihnachtsmarkt ein.
Der Markt öffnet am 14. De-
zember um 11 Uhr mit dem
Posaunenchor des CVJM und
schließt um 18 Uhr.

Der CVJM verkauft wieder
Weihnachtsbäume. Mit dem
Erlös werden der Mittagstisch
des CVJM für Kinder sowie ein
Projekt in Afrika unterstützt.

Außerdem bietet der Markt
Hand- und Bastelarbeiten von
diakonischen Einrichtungen
Northeims: Harz-Weser-Werk-
stätten, Alten- und Pflegehei-
me der Inneren Mission, Deut-
sches Rotes Kreuz sowie die
Handarbeitsgruppe der Apos-
telgemeinde.

Der Förderverein des Kin-
dergartens backt Waffeln,
aber auch für Deftiges ist ge-
sorgt. Bei Kaffee und Kuchen
können sich die Besucher in
der Kaffeestube aufwärmen
und sich mit Liedern auf
Weihnachten einstimmen.

Die neue Kinderkrippe ver-
anstaltet anlässlich des Weih-
nachtsmarktes einen Tag der
offenen Tür. (zäl)

Christbäume,
Waffeln und
offene Türen

NÖRTEN-HARDENBERG. Die
Mitglieder der Bürgerschüt-
zengesellschaft (BSG) Nörten-
Hardenberg lädt zu einer
Weihnachtsfeier ein. Die fin-
det am Montag, 16. Dezember,
im Schützenhaus statt.

Bei der um 19.30 Uhr begin-
nenden Veranstaltung stehen
neben dem geselligen Beisam-
mensein Ehrungen und die
Proklamation der Pokalgewin-
ner auf dem Programm. Wer
teilnehmen möchte, sollte
sich vorab unter Telefon
0 55 03 / 20 24 anmelden. (ajo)

BSG feiert mit
Ehrungen und
Proklamation

So erreichen Sie die
Lokalredaktion Northeim:
Kathrin Plikat,
Telefon: 0 55 51 / 60 07 41,
Fax: 055 51/ 65 950,
northeim@hna.de

ANZEIGE

GUTSCHEINE

Schenken Sie Erholung!
GUTSCHEINE BEI UNS ERHÄLTLICH
• Kosmetik • Dauerhafte
• Massagen Haarentfernung
• Tiefenwärme • Fußpflege

Northeim · Galgenbergsweg 5
kostenlos vor dem Haus

0 55 51 / 95 21 74
www.cosmetic-ulla-freund.de
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